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 Gedicht Nr. 1254
---------------------
Im eisigen Kleid die Welt gefangen
auch reichlich Schnee dem Land beschert,
der Herbst schon lange fortgegangen
der Wald vom Grün ins Weiß gekehrt.
------------------
Die Felder sind mit Schnee bedeckt
vom Himmel her tönt Krähenschall,
das Eis keck an den Scheiben leckt
die Flüsse gleichen glänzend Stahl.
--------------------
Voran wir wollen nicht verzagen
wir haben Feuer Winterkleid,
auch Holz das wir zum Ofen tragen
und Kohlen für recht lange Zeit.
-------------------
Auch reichlich Zeit zum Musizieren
manch Buch nebst Glas mit süßem Wein,
wir wollen Scherzen - Spiele spielen
im frohen Kreis zusammen sein.
------------------
Wir wollen ohne Sorgen leben
in mollig Betten schlafen ein,
den Vögeln reichlich Futter geben
den Rest den gebe Gott allein.
--------------------
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